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OberDieliborJi, im fierblt 1941 Jahrgang fit. 1—3

Uses Sdiwyzerdütsdi.
Frei übersetzt nam nen Hrtikcl us der Monatsschritt „Helvetia", Buenos Hircs, Juli 1940.

72% vo de Schwyzer rede Schwyzerdütsch. Das isch ihri
mueterspead]. Das Schriftdütsch, wo sie i der Schuel mit Müe und
Not glehrt hei, gheit später vo de meiste wider ab wie der Rage
vom nen Oelmantel. Mir chönnti im beste Fall säge, ds Schrift-
dütsche sigi üsi Vattersprach. Was mir gspüren und gärn hei, was
mir tüe hasse, was üs packt und ufregt, wird meistens nid i der
Schriftsprach usdrückt. Sie blibt für üs öppis Chalts, au we mir
se ganz gnau gstudiert hei. Dür ds Erziehungssystem, wo us der
Frömdi isch igfüert wörde, si mir vo der Pfleg vo üsem Eiget-
gwächs, vo der Pfleg vo üsem größte Guet, vo üser Muetersprach
abghalte wörde. Me het üs um üses Erbteil betröge. Drum si mir
jitze i der Chlemmi, we mir die Sprach, wo mir im mündliche Ver-
chehr gäng bruche, au schuiftledi wei isetze. Mir Uslandschwyzer hei
i där Sach es finers Gfüel, als die wo no „deheim" si. We mir
Schwyzerdütsch ghöre, isch das für üs nid „ein verdorbenes,
ungebildetes Deutsch". Für üs isch es e Teil vom alte Vatererb. I
de Vokal vom Schwyzerdütsch ghören mir ds Echo vo üsne Bärge;
d Konsonante bedüte für üs schwyzerischi Urchraft und Ächtheit.
Mir hei e richhaltigi litecatur i üser schwyzerische Muetersprach.
Hei mir einisch Längizyt na Schwyzerluft, bruche mir numen es
Schwyzerbuech id Hand znäh, wo au i üser Schwyzersprach, i der
Sprach vo üsem Müeti, uf Schwyzerdütsch gschriben isch. De si
mir wider deheime; mir läben im Geist wider i der Schwyz, bi
üsne Lüte. Prof. Dr. Alfred Senn / G. S.
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